
EmmBlakk zu Mo. -13.vder Blumen-Zeitung.

Berti-« Bei Gelegenheit der ersten bleslählls
gen Frühlings-Versammlungdes GurtenbausPereini

· in seinem Lolale zu« Neuschbnberg am 14- April falsv
die erste Ansstelluvg Voll 264 blühenden Pflanzen in

dein königl. bot-mischen Garten statt. Da der Raum

des Versamntluttgssaaleo znr Aufnahme einer solchen
Zahl blühender Gewächsenicht geeignet isi, so wes-M

sie in ein-M kürzlichvollendeten Gewåchdhanse aufst-

stellks Dersfdsuptslorbestand, außer vielen andern bo-

ksnilchknSeltenheiien, in«mehrern Eremulaken,Pf«0«
Im lllontaii papauemeeri nnd Bankiers-, neuhvllaudtschk
Akazien, Erste-« Polygalerie, Diormeaep Flor-»Ums-
als Drijasmim, Harima, Greuiiieri wer-sinns- fkkjlkkes-
Uige sehr schöneKainellien, unter denen CAMEUM »kl-

eeiiara von Herrn Möwed ausgeieschnkkWar-» VFIM
Eiiclzryriim und Giiapimlinm IllkhfkkcAfkkne Indkschc
Azaleenk namentlich Azcilea lsriijoliQFmiilh Mai-onus
iBerberiU 4 Arten aus Calisornien. Mismiinr var-ro

galt-I, Leim-. nnd qninqneuuineriirnob» eine schöne
Varietät des ersten, und von Egerten-ni- in dem hiesi-
nku Gatten Mkstuudelt5 mehrere Arten Ciioyizema, al«

c. Henklzpnaiiiiih Dai.iie.riri, Hauen celrii, Heinrich
Pouiaiieri-ir, Zwei-im tenpezijorenir, Bonn-irre, leidig-o-
jem rpeciorre, sämintlich auo Neuholland. Epidemie-on
eine-gestim- und cociileainm. Enkelin-irrer Annweiler-»O
Fimiieigia uillom und Glorie-in m-«ckida, beide auf

Brasilien. Var-einsam wars-»in Globlm raitatoyim End-

lich mehrere Frühlings-,und Alpenpflanzen, als: Pei-

eniilii Crimsiolicm girrt-eion integrifoiiiu iniii«giiiatii,ni-

uriiir. Isiiiiiieolenr, oircorik viilora, vertsiciliaia, Mitreise-Z
Eine-imm, eine-now ingenian Rainisnrnlur gangariew,
Faxifmga Birne-rinan u. a. in.

Bei der Hat-« Versammlung des Antenora-Vereint rnn

sien Mai d.3., zu Neuschönder»g, wurden über 200 blü-

hende Pflanzen für die geehrien Mitglieder nnd eingeführten
kernden zur bequemen Beilcbtigung ausgestellt Der Haupt-
cdniuckbestand außer vielen zierlichen Frühlings-und Alpen-

pslanzeih als Pi·jwuls., Guido-. Trillion-, ssxifissgh Anat-no-

s- u. s. w. aus Z großen Ereinplaren von Aal-« indic-

albs. As. ind. purp. Und Ax. ind. hocnicas, mehre-WAG-
cju, But-Ieise, ctlccolariso. aus cllpckkaisv in Chlll, ein

Ikåstiges Crenivlar von Bill-agi- iridjfslji ,Zer. Rag»
sdplinses longifolio Jsc ., Bei-eise- anun sieb« B. ruft

EIN »Gut-«olobjnmbilåumR. Bis» senvedisptoitnes
R. BI» ein neues wohlriechendei calulium, eingesiihrt aus

cflgls Ganm als Dissomium IYm hetelolium der M- nos-

Iis irrte-Its im Liszt-ach ähnlich, Beil-eith-veistriioliagR.
Br. aUC·OstMIIen, Bis-requi- esclansis, sanecio lilseisnd,
loomopsls JOSEP- Bpfdcvdksncui-takti. eine neue roth-
Dslkbsndevallllle aus Ostindlen, Genia- elegssns »sp.sno·v.,
Trilluim Inuiiloturri sal. mehr-» 4109 Entom-, Ekios

Author-ewigviscosn·-R. DIE-»A« .1bicsns.cun»A. liitoreü

ätdälsleliiskgxxzslkltwsZ:It;k:;lllirm,nebst mebksm andern
«

.

wohin-a drohenden Pflanzen-
mw ERNan «

—

Preis-Aufgaben-
des

V e r ein v

Illk

Beförderung dea Gartenbauet
ln den Kot-lass Preuß. Staaten

für dai Jahr 1833.

Dudlieirtx Berlin, am men Jahre-feste den ad. Juni 18335

A.

Frübere noch lansende Preis-Aufgaben
l. (voin Jahre 1831). -

Aus die Erziehung einer neuen Barietät von Wein
aus dem Samen, welcher mit oder ohne vorherge-
gangene künstliche kreuzende Besruchtung erzielt ill-
evird ein Preis von 60 Stück Friedrichsd’od
aufscseste .

Die neue Varietätmuß eine in jeder Beziehung
vortresstiche Fruchtlieferm welche in der October-Siz-
zung des Vereins itn Jahre 1836 rnit einein Theil der-

Redh woran sie gewachsen, (nebst Blatt) einzusendeis
ils Es sind dabei zugleich folgende, durch drei glaub-
würdige sachverständigeMänner des Orts zu beschei-
nigende Angaben erforderlich-

1) von welcher Welnsorie durch Selbstbesrurhtung,
oder von welchen Weinsorten durch lreuzende Be-

sruchiung, der Samen gewonnen sei;
2) daßdie gezogene Varietüt iin Jahre 1832 in’s

freie Land gepflanzt und seitdem darin unauaaes
setzt verblieben sei;

Z) daß die übersandteTraube an besagtem Weinstock
an einein ganz freien Spreuer-, ohne irgend eine
tunllliche, die Reise befördernde Vorrichtung int·
Sommer 1835 gereist sei.

-Sollten mehrere Konkurrenten für die Preis-Aus-
gabe aiiftreten, so wird nach schiedsrichterlichem Aus-
sprache sachverständigerWeinlultivatenro der vorzüg-
litchneiiFrucht unter den tonlurrirenden der Preis zu-
erlanut werde-n «

Jü U

Il. (voni Jahre 1832).
r e amsvollliändi sten an estellte e en eitlee

Pküflmg der Kanals und gderIlzciqsserbeizugnaginsAM-
chem Raum und in Bezug auf dieselben Wust-EGG-
genställdefpwobei sowohl die Kosten der Mika Und
des Betriebes beibeiden zu berücksichtian- als auch
die-Wirkungenbeider Heizviethoden Assl M Elbalmns
und das»Gedeihender Gewachse Man zu erforschen
sind- wird ein Preis von Sechzlg Friedrichs-

,d or ausgesetzt Die Abhandlungensind im Januar
1838 einzuseiideiu



kli. (oom Jahre 1832).
,

·

f»Die-sahwelche Mittel kann man die Hpazintheni
zwsiebeln vor del-, linter dein Namen »Ringel-
Irankheit oder meiner Rot-C bekanntenpestartigen
Krankheit schützen,oder wie lind die, von diesem
Uebel schon ergriffenkslZwiedein aus eine sichere
Art davon zu helcksl?««»

Die Brauen-erwogen lind bis zum ersten Januar
835 einzuieodkns Dkk dafür ausgeftbte Preis itn

trage von inmitng Friedrichsd’or lann erst,
wehdem dae Mittel geprüft worden ist, ertheilt werden.

B.

Neue Putz-Aufgaben.
»Welche- ist das beste Verfahren-. Pflanzen durch

Skkckcingk zu vermehren und welche die atn mes-
sten dazu geeignete Zeit?.«

Bei der Beantwortung dieser Frage soll hauptsäch-
lich nur auf die schwer zu vermehren-den Pflanzen, so
spie auf diejenigen Rücksicht genommen werden, wel-
che Knorren bilden (i«ichoerknorpeln), und dann nicht
leicht Wurzeln schlagen.

"

Termin der Einsendungi Januar 1835.
Preis nach geschehenerPrüfung: Zro augigFriedt
kfchod’or.

V.

TO wird eine historische Zusammenstellungaller
Iorgeschlagenen und angeblich geprüften Mittel zur
Vertilgung der den Gärten schädlichenInsekten ver-

kangt, nebst genauer Angabe der Bücher, in welchen
sie empfohlen worden. Es soll eine Schrift sein, die
den Praktiker in den Stand setze, wahrhaft neue Yor-
schlage von schon oft da eroesenen mit Sicherheit zu
unterscheiden und die Pr fang älterer en wiederholen-
eveohalb als Haupt-Erfordernis: Vollständigkeit
IndZweckmäßcgleit der Anordnung zu betrach-
ten sind, indem eine Beurtheilung der Mittel

zwar angenehm-abernicht durchaus erforderlich sein wird.
Unter den bis zum Januar 1836 eingehendenBe-

ttntrvortnngen dieser Aufgabe, erhält die beste dei-

Ireio von dreistg Friedrich-Zwer-

c.

sortlaufende Prämieaue der von Seodlitzschen
Otiftusng

Vl.

Derienige Ekel-e der Gärtner-Lehranstalt, welcher-
quf der dritten kehrstuse stehend- eine ihm gestellte Auf-

abe ain geziüaendstetelöst, erhält , bei sonst unter-del-
after Aiiffuhkiksifpeine Prämie von 50 Thalern aus

der von Sevblld chm Stiftung, welche Summe ihm
set seinem Austritt aus dem Institut übergebenwird-
Ivie bereite im vorigen Jahre publicirt worden.

·

Alljährlichwird ein anderer Gegenstand zur Preis-
Ieioerbttna ausgestellt- und vom Vorstande einelltonis
mission iiik Crtheilnngdes Preises-ernannttret-deli-

DUTName des. Prämienem fän ere p· o

feste öffentlichxgenannn
p L « mä am Jahres·

Die Abhandlungenüber die Preis-Ausgabenad ll.
bis V« XVIde »Ein»denDirektor oder an den General-
Seiretair desLieretns eingesendet. Auf den Titel der-
selben wird ein Moito gesetzt und ein versiegelter Zet-
äelbeigelegt, welcher äußerlich dieses Mpktp und im
Jnnern den Namen, Stand und Wohnort VII VII-
fassers enthält.

» Abhandlungen,die nach den bestimmtere Terminen
entgehe-i- vdek deren Verfasser sich ans irgend eine

Wleisgegenannt haben, werden nicht zur Konkurrenz
ge a en.

«

Wenn den ein-gehenden Abhandlungen der Preis
auch nicht zuerlannt werden sollte, wird doch ange-
nommen, daß die Herren Verfasser nichts desto we-

niger deren Benutzungfür die Druckschriften deo Ver-
eins bewilligen. Mvchtm M Herren Verfasser dies
ncht zugestehen wolle-t- sv Werden sie dieo bei Ein-
reichung ihrer Abhandlungen gefällig-izu erkennen geben.

Einiges über Aeelimastisirungund Behandlungder
Haidccrde- an en.Geschlez

Vetzeichnißder haideerdepflangem welche einer Attil-
matisirung am sahigsten find.

II. Ritockotiemiwm Rjtotioeiemirom
R· arboreum. R. punctatum.

Prim. Lauert-consili-
Aucllba japanick

noteifol.. noli-.

pontictim ji« pi-
ponticum«.. Paeonia erbose-·
- cassinefoiz. —- atb. list-Meteore-

- latikolz cornus flvklcks.
— miniaruan cephalantbusoccidentniib
- palicifoL
—- fol. variegat»
kulvckulcntum,»

cbionaiitbusvirginich
vacciniliin erbot-elim.

til-einen autoatiacek

. —- album·noli. · ponticum angustifoh
- azaloicies. - —- fl- Pl-
-- fl. alb. mir-raten - —- aigarbense.
i catawbiense. — —- crispum.
- caucasicum. - —- undulatum.
- caucasioides nov«.lips.. - —- roseum.
· chamaecistus. - cliisantum.
- dauricum. - tosmarinifoL
· cassincfol.. -- mackophyllurln

o- kerrugineum.. · ponticum fol. alle-ev
- glomeiatutm variegat-
· bit-atmen -- — albo matginatis.
-- —- fol.. verriegelt -- —- total-eiskal-
- bybkitlum. - —— parviflob
- magnoliaefoL s- darf-euren
· maximum. · chrysantbum.
·-. —- ilor. gib-. «-——--

- — kol. variegat. Leut-us Fasse-fras-
- — non wimmeln-. —- bsnzoim .

K



Myiica steifer-.
—- Gelt-.

calycanthus Horidus.
—

pompaduka.
-

Froh-cruc-
- form-e.
— nan.us.
— oblonglts.

Nyzsa grandidentata.
—- sylvaticst
—

«

vjllosi-

Halle-is JIPVHVO
.- tetraptel«a-.

Aea Virgini«ca.
clctbka alnifoliss

—- acuminata.

Kalmia angustifoL
glauca.
latifolia.
Neid-.
alone-fol-

mail-.
umilises

Horibundm
- set·otjna.

niti(l·a.

comptonia a-splenifolia.
Gut-dani- pubcscens.
Gujlantlina divica·.

Amäromecklh
A. acuminata.

- angustifolia.
- nehme-«
- IsplenifoL
· steil-ris.
- Ulyculats.
-

- angustifol.
cassinekoL

kormosissimss
—- laut-fah
.- populifolis.
— teticulata.
untersank
erbot-ex

teilst-is
"'

Instinkt-NO
rathe-usw«

- —- GEMEINER
main-IMM-
rpeciorm

schiert-net
s not-irrem-
· Lucis-Co

- — enger-JOHN
s- —- sitt-Hm
— ils-Franks

sites-ie-

Äneis-enteilen

J; Wein-tm

kanictetatm
poltzjolim
—- angttjtijozim
—- tatijoiias
s- metittid

.- yoettsarinjfoiim
- P-«z»emimta.-
O focsMoJao
- Isrrtitthotp
- Matten-L

— Urgeist-Jos-

IUIII

—-

AIZAl ca-

A coteneitttaceass
»wes-kenn

- mmutatrh
indiem

nutiijloyC
--— cum-o onst-gesteh-

— awkintictcatnaximo.
—- gkobom atbth
— Franck«-K
— tin-»Mir
—- Freien-»tr-
— unt-tatst

dieeimm
- —

spat-ca species-IS
· — html-tm
· —- cromotxie Hambu-

gemie.
— Linn-L
—- mixtee oöimth
sb- pf«sscc.k.
— protjjerq senkend-.
— keimten Ins-gnu.
—- purpursc.
— ruhm.
— nehm nein-.

—- Ittzvetdn into-März
—-- viota odomtth
eoeeinea.
—- streuten-L
— entzweit-.

-

—- Miene-end
—- Bottwittexiöoesk
glatter-.
—- entsaugt-h
— birpitia..
—- taten-m
-- wen-ausz.
—- ecabmz -

D- s-- tot-tumm-
Q —- sitt-te-

sonst

OIIOO.IEste-edi-

trittst

-«.«k!t·.

Äzakems III-inul-
Feyictimenoideh E- EINIGE

Pontia-« liest-hatten-
— bicozoh txt-bona-

-- Stettin-ums I. M--rthit.
—- ltttmitieu

·

Meisters-Miit-
— net III-msatt-seh empor-im
— klagte-wohn M«z«.z,znxzk«
— ts-«ic·otot«. vix-teile ttrpttsu
— Frocmnbenh

F
eines-»in alt-a-«,·«sss·sssdss.ddvixcom »Um. «-
— ritt-m.

Iesotinm -

um«-Fo« »Es-f
Julplzwea. - —-

mit-»
atlm Jupiter- - poizsjotx
jaeminoictw - s- ntmm

,

- tetmtix ais-e

Daphne cueomnr. -- — mit-»«

— maximum. s- wende-tatest
- Laut-wich - einig-wir-
- oder-h - — deeumbenss
- cailimh - —- jL Pl.
—- pour-im si. net-. -- —- xpwim
- Tusciens-aim. - — start-gestö.

Lecknm Pan-Irre- - — ritt-.
—- latijolittm - — subs.

Prittoe gtnbeta . - tätige-is
- verticittatuh erntest-h

Hydrttngenaydoreeeenh Empetrum nigra-.
Alle hier ausgeführten Pstqnzen mit ihren mir be-

kanntenBacietätem die sich zu Accliniatisieungiveesuchen
eignen, werden nach dem Verhältnis ihrer hbhe ges
pstanzh so daß ste stufenweise" abfallen, und vorn

die niedrigsten zu stehen kommen. »

Zum Schluß bemerke ich noch, baß ich eine beben-
tende Quantität mit ganz besonderm Fleiß zubereiteter
ächter Heideerde den Liebhabern in bedeutenden Quan-
titäten ablassen kann. Da mir dann gelegen ist, die
Aeelimatisirungsveesuche aus alle Weise zu fördern, so
sehe ich bei diesem Verkauf niehe aus den Zweck ais

aus den Gewinn. Jn Kisten und Säcke-i läßt sich bio-

se Erde am leichtesten transportiren, auch in großes
Ballen. Nur muß sie immer seucht gehalten werden.

Die Erde wird malters und metzemveiseverkauft:
Die Mehe zu 30 kr. Bei bedentender Bestellun-
mehreree Malter oder Scheffel, kostet die Mel-e nur

24 ke» mithin das Maltee 6 st. 24 kr. ohne Eniballage
nnd Poete. Beiese nnd Bestellunsen werden portos
fes-eierbeten.

Saal-selb, 1833.« vions Psessssensiteilh-A

Sämerelenvon-· schönblühendenBlumen-Mississ-
»

bei Herrn- Chrz Deegen ins Moskin
Ali neue, vorzüglichschbnblühenbeoder fssst Wäss-

ftvke Pflavssm welche mein Blumen-S«MM·kaMG-
um«nah-im ekcqube ich mik, Binnenkreis-den for-endi-
hemerkenswertheherauszuheben-. »

a) schdnblühendeSommervflkmth Agnus-meIE-
Mgm..-Amzkzgkhgz gomekatuS.-Argpmoae-BW



sei-. —- A. gewidmet-us —.celanck-sine species-«—-cam.
FAMII Lerci fl. ceekub Jpski. --·Lc.7sl-.·"H. atrocaekulem
--—- celosia spyramitializ A. sang. ict Ärzte-L—- chrysans
tikemum cito-t. fl. "Iut.— chr· Speklosllm (?)-Datuk2
-cetatocaulc.—-D. quokcifoliawk D. Tat-la gis-atem-
Eccrcmocarpos -scabct.—fEkykthO-Ip·vlchclle.—Galan--
ele bi.colok.-—Heiienths Unmut-Iris —«H. petiolaris.
—- lcetmis vesicakia.—«LeouurusOceidentalis.— Lea-a

tricolmn —- Melops MIJACOJTIEH— M. tkiöda. —" Nervo-

phile phecgloides.—thottanaglatte-«- N. Tabacum

dankten-is- NI-gella.aktstata.-N. eoakcta.— salpigloss
Teig straminea.- Saponakia vacc. stand-Mord s—seoecio
»Legen- d. pl. purpur.— silene ot·chidea. —s«. org-ita.
.-—·s. trinervat«.—solanum formosum.—Titbo-Iis ta-

-getiAoka kl. eure-. --. Teachymcne caerulerk si-Zintria

coccinea, übe-rau- prächtig.—«Z. elegans A. all-m —-

Z. eleg. ü· pur-purem H

b) schönetühendeerkennst-ehe Pflanzen: Ame-biete
III-stunk —- Antikkbinum bicolor. -Astkantia hetero-

.;phylla.—Beta BkasjliensiF.—campanula sibirica.—c.
s.PeciosI.-—cokeopstsAthamas-L- Delphinium staphyksp
agkia. — Dianthus caucasicus.—l)..glaucuz..-Dkzcg.
cephalum speciosum.-Eschholzia californica.—Fk-n·

Los sondiifolia.—G-eum cbilense.—G. coccineum.—

Lavatcka salvitellensis.-Linum flavum.—l.obelia in-

Aata.— Lupinus polyphyllus. — Genotbera acaulie. s-

vO. Fraseki".-—0. splc,ntleas.-—Pepavercroceum.— Pen-

stemon atkopurputeus. — P. digitalis. —- P. pulcbels
lus. —Potent-illa pedata.s—P. fokmosa.—— P.simeksi.
sei-. —Ranunculus milleisoliatys.—Rudbeckia specio-
sa.—-R. trjloba.—silene cuprea.-s.gkaciliJ.-smal-
2tiäoka.. —- stevia purpurea odokata. — st. sen-arm —-

Veronica gross-. — Zygophyllum foetirlum.

c) noch nicht allgemein bekannte Pflanzen: Äohytm
paphue Skurioldes.—As-:ardia 1adica.—calceoris see-

-bjosiefolis. —- cegtautes sure-. - c. salamantica kl.

cis-ernte-.-c. clongata.-capsi"eum annoum kr. mar-

morco.—-collomia grenditioka.—-c. linearis.— collin-

eia grandiAoka.-—Dianthuepkolifer.—l)yzodiumdivag
kicatum.--Mimqus ftokibundus.— M. tauschen-.-
scabiosa total-. — spilantbus multiflorus.—stscbye
Arabjcs.—— Tritolium Goussonii.-Zea altissima etc.

Die Erziehung bei Stmeni in Aechtheit und Pell-

femmeuheit erfordert alle Umsicht und Aufmerksamkeit
ujuke Blrcmenfreuudes, namentlich desjenigen Samen-,
welcher die, aus der Cultue hervorgegangenen Füllune
gen und verschiedenen Färbungen stets åcht wieder pre-

digen soll» Alle in mein-en Blumen-Samen-Veezeichs
eisseu eufgeführteu Samen strid in obiger Art erzogen,
nnd seen ste-Blumeufreuudeu als keimfähiq, öcht und

epkikskschempfehlen.

Camellien-Sammlung,
welche für 1833- stachder Wahl der Gebrüdee Bau-
mann zu Bolltvetlek- WächstSosults im obere-heim De-

parte-met) in Fratikretch- zu ver-äußern ist; als-: 12

gestellteSekten mit Name-» ZU 30 Franks; 25 Sekten

zu 80 Fkiz -50 Sekten zu 200 FN 100 Sekten z-

500 FrJ
zu 1050 Franks.

125 Sorten zu 750 Fr. und 150 Serteu
Die Liebhaber können sich selbst um "d

Heu Catulog-angezeichneten Preise wählen.
TIquaxzk Bc. Pathe-Fon-

ie im gre-

camjaFLcybn Greifst-if-

. axit .

s ewxjoiiiet
la« « «

Hazkxkxa
· Hier-J BC. C. Rein-, BU«

« « « cnklekkslbellej
.c. NcFaZIiIZ

« « ·

FABHLUU
e Japonieie azlm (Iimp«ci)

« « «

.«««« «

« —- Mbm (xi»4pzici)
· - ·

sgssssftsssk»

- luxbrida acatipetaiq
« · s lmptsratkteedu

- —-
- Aglaö

«
«Bres.

. .- - Jlin (.r-i»1p»)
-

:
-

enorm-km
- —-

- alka- pceim
« «

JSIDOUZISZCP»
- — - Amelie de Baie

« - «

Lodbmome
- .- - ampzincma (»·mp.)

« « «

balZJULCamp-
« — - atmpwpmka

e t-
«

- .- - - »Um
« · - Lambmsm

e —- - atmviolexcm ; :
s

kJ«II.Æ-;iztxi1:7kiiks
- — - aszenbijozia

« - · : z
MPP TZHI

- —- - Bedjoyt2'a, MAX-Ema ·0«glj«02«(Fmp.)
.

I I I

· — — Bartes-arm WANT-IRS
« — - Blow

- · · Mucmplzszzzg
· i- - Bmxczsietzjis

« « «

WITH-OTTO
- s—- — calvert nova

- - - Mesrer s dorth-

- —- - mmea,Middlemi-t
« . Hered«

· — — cui-oh«
· » : REF-Impektecl

- .-"- - cemttma (.ris-»PZ,) -
«

. mncw l«

- —- - Charles Auguste ·
:

sz IMIJUIEJOM
- — - come-Im-

- I tax-unt .

— —- - COHH
I « - PayIHMMHK

-

—
gmmL

- - colomta
- - . Pakt-Mem

- —- — colouret
-

.
· ENqu

· -·--
- comptoniams ;

· P " l
· .

- — - cost-cata-
·

«

: FU«««;«3PZ.1,1Jle.- - - tm »Ist
- — - conclu om ·

P F
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